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Projektaufgabe: 

Das Projekt untersucht die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention im Bereich des 

Wohnens für Menschen mit geistiger Behinderung. Neben Deutschland wird die Situation in 

den Niederlanden analysiert, da diese bei diversen Themen der Sozialpolitik und in 

Organisationsfragen öffentlicher Leistungen eine Vorreiterrolle zu spielen scheinen. Im 

Mittelpunkt steht die Frage, wie sich Sozialorganisationen als Anbieter von Wohnformen 

weiterzuentwickeln haben, um Menschen mit geistiger Behinderung mehr Selbstbestimmung 

und Teilhabe zu ermöglichen. Mit Hilfe von Experten:innen-Interviews und Diskussionsrunden 

werden Erfahrungen und Herausforderungen deutscher und niederländischer Organisationen 

gesammelt und ausgewertet. Beteiligt werden dabei Führungs- und Mitarbeitendenebene als 

auch Menschen mit geistiger Behinderung. Das explorative Projekt wird Themen und Ideen 

für innovative Verfahren und Organisationsweisen sichtbar machen, die anderen 

Organisationen als auch der Forschung Inspiration bieten werden. 
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